
7. Turnier der Schülerliga Nord in St. Valentin 

Am 24. Mai durfte St. Valentin das letzte Turnier der Schülerligaserie im Kreis Nord austragen und dabei 62 
Teilnehmer in den verschiedenen Altersklassen begrüßen. Dazu gesellten sich auch 12 Teilnehmer, die beim 
Amateurturnier intensiv um Punkte und Plätze kämpften. 

Wie man es schon gut kennt, wird in den vier Altersklassen von der U8 bis zur U14 um jeden Punkt gerungen – 
aber die Fairness war durchgehend an erster Stelle. Ein Dank dafür hier an die Kinder!  Ein Novum gab es heuer, 
da die Sieger in jeder Altersklasse bis hin zu den Eltern und Amateuren jeweils 100% erreichten. Auch nicht 
unerwähnt darf bleiben, dass die Jugendabteilung von Bad Leonfelden nicht weniger als 20 Teilnehmer stellte. 

 

   

 

Gruppe U8 

Die U8 brachte mit Tymur Donets einen Favoritensieg, wobei er im Entscheidungsspiel gegen Valentin Winter 
durchaus hart kämpfen musste. Das Podest komplettierte Laurin Weissenböck der aufgrund der Zweitwertung 
eine Reihe von 6 Spielern anführte, die ebenfalls 4 Punkte erreichten. 

 

 

Gruppe U10 

Auch in der Gruppe U10 konnte sich der Favorit durchsetzen. Pollak Tony konnte sich mit 1,5 Punkten Vorsprung 
vor Hristofor Fillip und Bachaev Said Salah durchsetzen die punktegleich auf den Rängen 2 und 3 landeten. 



 

 

Gruppe U12 

Eine Klasse für sich war Noah Pleimer in dieser Altersklasse. Platz 2 und 3 ging punktegleich an Alina Donets 
vor Nehoda Andrii. Clever gemacht – Alina setzte Timo bei beidseitig geringer Bedenkzeit in eigentlich 
gewonnener Stellung Patt. Dieser konnte dem nur durch einen ungültigen Zug „entfliehen“ – aber anstatt das zu 
reklamieren ermöglichte sie die Flucht vom König, um ihn später Matt zu setzen. 

 

 

Gruppe U14 

Der 4. Sieg von einem topgesetzten Spieler am heutigen Tag. Thomas Kim setzte sich vor Valeriy Donets durch, 
wobei er im direkten Spiel durchaus schwer zu kämpfen hatte. Der dritte Platz ging in dieser Altersklasse an 
Mitter Konrad. 



 

 

Eltern / Amateure 

Hier hatte Ivan Kuzin vor Raphael Stöckl und Maykyta Semenov der sich Platz 3 mit Roman Sharonov teilte, das 
bessere Ende für sich. Es ist sehr schön zu sehen in welcher großartigen Atmosphäre so ein Amateurturnier 
abläuft – auf alle Fälle ein absoluter Gewinn für so eine Veranstaltung. 

 

                                                                                                                                                                                                                                      

Zum Schluss möchte ich mich noch bei meinem Team herzlich bedanken, und freue mich bereits auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.                                                                                                                                                 


